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„WennMusikMenschen verbindet“
BLASMUSIK: Jahreshauptversammlung des VSM-BezirksMeran – 36Musikkapellen – Bezirksmusikfest in VöranwarHöhepunkt 2013

VON STEPHAN NIEDEREGGER. ..................................................

BURGGRAFENAMT. Im Mit-
telpunkt der heurigen Jahres-
versammlung des Bezirks Me-
ran im Verband Südtiroler
Musikkapellen (VSM) stand
der Rückblick auf ein Blasmu-
sikjahr mit vielen Höhepunk-
ten, allen voran das 13. Be-
zirksmusikfest in Vöran mit
über 2000 Musikanten.

Das Bezirksmusikfest in Vöran
wurde zu einem großen Erfolg:
„32 der 36 Kapellen aus dem Be-
zirk haben teilgenommen – mit
dem Ziel, die verschiedenen Ka-
pellen des Landes einander nä-
her zu bringen und zu verbin-
den“, unterstrich Bezirksob-
mann Albert Klotzner. Das Kon-
zertwertungsspiel begeisterte
wegen der hervorragenden Vor-
bereitung und Leistungen der
Kapellen.

Ebenso stellte das Böhmi-
sche-Treffen einen gesellschaft-
lichen Höhepunkt dar. Vöran
wurde für einige Tage zum Mit-
telpunkt der Südtiroler Blasmu-
sik. Albert Klotzner dankte dem
Organisationskomitee und der
örtlichen Musikkapelle und
überreichte deren Obmann
Klaus Innerhofer eine Ehrenur-
kunde in Anerkennung für die
ausgezeichnete Organisations-
arbeit.

Erfolgreich zeigten sich 2013

auch die Jugendkapellen des Be-
zirks. Ganz besonders die Ju-
gend der Bürgerkapelle Lana,
die beim österreichischen Ju-
gend-Blasorchesterwettbewerb
den zweiten Platz in der Ge-
samtwertung erreichte.

Beeindruckend ist auch heuer
die Zahl der Jungmusikanten,
die im Vorjahr eines der drei
Jungmusikerleistungsabzeichen
erworben haben: 80 absolvier-

ten erfolgreich die Prüfung in
Bronze, 30 in Silber und vier in
Gold. Zudem fand in Nals das
fünfte Südtiroler Jugendkapel-
len-Treffen statt sowie die Be-
zirksjungbläsertage mit 63 Teil-
nehmern.

Die ständige Aus- undWeiter-
bildung der Kapellmeister sei
ein wichtiges Anliegen des Ver-
bandes, vor allem weil die Ka-
pellmeister-Situation im Bezirk

nach wie vor angespannt sei, er-
klärte Bezirkskapellmeister Ste-
fanAichner undnannte die erste
Südtiroler Dirigenten-Werkstatt
als einen der Schwerpunkte im
abgelaufenen Jahr.

Verbandskapellmeister Sigis-
bert Mutschlechner erklärte das
neue Konzept zur Kapellmeis-
ter-Ausbildung, das in Zukunft
gemeinsam von der Landesmu-
sikschule und dem VSM getra-

gen wird. Schließlich wurde
auch die neu eingeführte Funk-
tion des Bezirkspressereferenten
besetzt: Stefan Erb von der Bür-
gerkapelle Untermais wird die
Arbeit des VSM-Bezirks in Zu-
kunft pressemäßig betreuen.
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Blasmusik1918–1948
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Letzte Bürgerversammlung amMontag inNaturns
NATURNS (ehr). AmMontag beginnt um 20 Uhr die letzte
von vier Bürgerversammlungen in der Gemeinde Naturns.
Sie findet im Bürger- und Rathaus statt. Themen sind die
ORF-Sendung „Mei liabste Weis“ in Naturns, die Verlegung
des Fernheizwerks, die Erstellung des Gefahrenzonenplans,

die Versorgung der Gemeindemit schnellem Internet und
das Projekt „Bürger aktiv“. Eine Arbeitsgruppe hat einen
Vorschlag zur Überarbeitung der Gemeindesatzung zu den
Themen Information, Bürgerbeteiligung und Volksabstim-
mung ausgearbeitet. Dieser wird amMontag vorgestellt. ©

Viele Freiwillige sorgen für großen Erfolg
SOZIALES: Veranstaltungsreihe „St.Martin feiert…“ bringt 8700 Euro Reinerlös – Auf 10.000 Euro aufgestockt – Scheckübergabe

ST. MARTIN (ehr). 10.000 Euro
konnten bei der Veranstaltungs-
reihe „St. Martin feiert…“ in der
Vorweihnachtszeit gesammelt
werden. Nun wurde das Geld im
Rahmen einer Scheckübergabe
an die „Aktiv Hilfe für Kinder“
von Peter Lanthaler und für be-
dürftigeMenschen im Passeiertal
übergeben.

Der Jugendtreff St. Martin or-
ganisiert mit Unterstützung von
vielen Seiten die vorweihnachtli-
che Veranstaltungsreihe für ei-
nen guten Zweck „St. Martin fei-
ert…“. 2013 sind 8700 Euro zu-
sammengekommen. Die Auftakt-
veranstaltung, das Benefiz-Gala-
Dinner, brachte einen Reinerlös
von 3206 Euro. Beim Martinilauf
wurden 1000 Runden gelaufen,
was eine Spende von 2000 Euro

bedeutete. Beim Kinderquiz am
Adventsmarkt wurden über
Sponsoren 110 Euro eingenom-
men. Die SKJ konnte mit der Be-

wirtung beimMartinilauf 250 Eu-
ro beitragen. Für das Betlehem-
licht amHl. Abend spendeten die
St. Martiner 365 Euro. Über die

Rorate-Frühstücke kamen 2763
Euro herein.

„Da wir noch Budget im Topf
von ,St. Martin feiert…‘ hatten,

haben wir mit unseren Sponso-
ren, der Gemeinde, dem Touris-
musverein, den Kaufleuten, den
Wirtschaftstreibenden, dem Bil-
dungsausschuss, der Pfarrei mit
den kirchlichenVereinen und der
Raika St. Martin, beschlossen, die
8700 Euro auf 10.000 Euro aufzu-
stocken“, berichtet Thomas
Schwarz, der Leiter des Jugend-
treffs St. Martin. Bei der Sitzung
wurde auch auf die Veranstal-
tungsreihe im Vorjahr zurückge-
blickt und eine erste Planung für
das heurige Jahr vorgenommen.

Vor kurzem konnte ein Scheck
über 8000 Euro andie „AktivHilfe
für Kinder“ von Peter Lanthaler
übergeben werden und ein
Scheck über 2000 Euro an Be-
dürftige im Passeiertal.

© Alle Rechte vorbehalten

PARTSCHINS. In Rabland
fand eine weitere Voraus-
scheidung des landesweiten
Wattturniers „Südtiroler
Wattkönig“ statt. Über 70 be-
geisterte Watterinnen und
Watter spielten um den Tur-
niersieg und somit um die
Teilnahme am großen Finale
am 5. April in der Spezialbier-
brauerei Forst. Die begehrten
Karten für das Finale sicher-
ten sich schlussendlichMaria
Pichler und Friedl Götsch
(im Bild), beide aus Part-
schins. Das landesweiteWatt-
turnier ist eine Initiative der
Spezialbierbrauerei Forst und
des HGV. Die „Dolomiten“
und das Onlineportal „wat-
ten.org“ sindMedienpartner.
Bei den jeweiligen Qualifika-
tionsturnieren kann jeder
Wattbegeisterte teilnehmen.
Die Anmeldungen erfolgen
jeweils in den austragenden
Gastbetrieben bzw. unter
www.wattkoenig.it. ©

Vorausscheidung für
„SüdtirolerWattkönig“
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Johann Laimer, Filialleiter

Die Schönheit
der Dinge lebt

in der Seele dessen,
der sie betrachtet.

David Hume

Meran
PAPIER

Rücksicht auf kleine
Handwerksbetriebe

SCHENNA (ehr). Schwer-
punkte der diesjährigen Jah-
resversammlung der Orts-
gruppe Schenna im Landes-
verband der Handwerker
(LVH) waren die Lehrlings-
ausbildung und die öffentli-
chen Ausschreibungen. Orts-
obmann Stefan Pföstl unter-
strich, wie wichtig eine gute
Zusammenarbeit von Ge-
meinde, Handwerk und Tou-
rismus sei. Bürgermeister Luis
Kröll betonte, dass die Ge-
meinde wisse, wie wichtig es
für das lokale Handwerk sei,
die Ausschreibungen in Lose
und Gewerke aufzuteilen, da-
mit sich auch kleine Betriebe
beteiligen könnten. ©

13. Bezirksmusikfest 2013: Das kleine Dorf Vöran am Tschögglberg war drei Tage lang der Mittelpunkt der Süd-
tiroler Blasmusik. Pircher Roland

BURGGRAFENAMT (ste).
VSM-Verbandsobmann Pepi
Fauster (imBild) stellte im
Rahmender Bezirksversamm-
lungdas Projekt „DieGe-
schichte der Südtiroler Blas-
musik in der Zeit von 1918 bis
1948“ vor, das inZusammenar-
beitmit derKulturabteilung
des Landes unddemSüdtiro-
ler Landesarchiv umgesetzt
wird.Dabei sollen drei Jahr-
zehnte aus demBlickwinkel
der Zeit-, der Volkstums- und
derMusikgeschichte beleuch-
tetwerden. Fauster luddie
Burggräfler Kapellen zur akti-
venMitarbeit amProjekt ein. ©

Burggrafenamt

Abschluss der Vorweihnachtsaktion „St. Martin feiert…“: Vertreter der Geldgeber und Empfänger bei der
Scheckübergabe. Theiner Peter


